
Lohgerber 
 
 
Berufsbezeichnung für Gerber, die Lohe zum Gerben des Leders verwenden. 
Als Lohe beziehungsweise Gerberlohe wird die früher fast ausschließlich zum Gerben 
verwendete Baumrinde oder Blätter bezeichnet. Das mittelhochdeutsche Wort lo bedeutet 
abreißen, schälen oder löchern. In der Regel handelte es sich dabei um Rinde, Blätter oder 
Holz von Eichen (Eichenlohe) und Fichten, die sehr gerbstoffreich sind und in zerkleinerter 
Form benutzt wurden. 


